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Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Tausendfreund,  

unter Bezugnahme auf unsere bisherigen Ausführungen beantrage ich hiermit nunmehr für den 

Tassilo e.V.:  

Die Gemeinde möge das Projekt über die bislang angebotenen Sachleistungen (im 

Wesentlichen Bürgerhaus) hinaus mit einem finanziellen Zuschuss von € 9.000,00 

unterstützen. 

Hilfsweise wird eine Ausfallbürgschaft in gleicher Höhe beantragt.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Andreas Jasper  



Von: Andreas Jasper <info@andreasjasper.de> 

Datum: Freitag, 29. Oktober 2021 um 13:23 

An: Susanna Tausendfreund <info@susanna‐tausendfreund.de> 

Cc: "hannah.stegmayer@contor.net" <hannah.stegmayer@contor.net> 

Betreff: Förderungsantrag Tassilo e.V. 

Sehr geehrter Frau Bürgermeisterin Tausendfreund, 

sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte, 

als neu gewählter Vorsitzender des Tassilo e.V. darf ich mich noch einmal zu unserem Förderungsantrag äußern: 

Wir bedanken uns vorab schon einmal herzlich für die von Frau Dr. Stegmayer avisierte Unterstützung mit der zur 

Verfügungstellung des Bürgerhauses und wissen dies sehr zu schätzen.  

Zu den hinsichtlich unserer finanziellen Wünsche mitgeteilten Bedenken darf ich mich wie folgt äußern:  

1. Förderung der Tresor Vinum GmbH durch die Gemeinde?

Eine solche sehen wir nicht als gegeben, zumal hier der Tassilo e.V. alleiniger Antragsteller ist und 

Begünstigter wäre. Wir zahlen für die Nutzung der Räumlichkeiten im Tresor Vinum eine ganz normale 

Miete, wie aus der schon vorgelegten Kalkulation ersichtlich ist. Für die Tresor Vinum GmbH ist nur ein 

Marketingvorteil mit dem Projekt verbunden, durch einen höheren Bekanntheitsgrad. 

2. Finanzielle Förderung des Tassilo e.V. trotz Einnahmen durch Ticketverkauf?

Als Gründungsmitglied von Pullach aktiv wird man mir keinen Neid unterstellen, wenn ich Parallelen zu 

Pullach Aktiv und dem Franzosenfest ziehen möchte.  

In beiden Fällen veranstaltet ein gemeinnütziger Verein das Fest und Pullach aktiv wird schon über Jahre 

hinweg nicht nur durch Sachleistungen sondern auch finanziell von der Gemeinde gefördert. Der einzige 

optische Unterschied ist, dass Pullach aktiv die wesentlichen Einnahmen durch die Standmieten erzielt 

und wir das durch den Ticketverkauf leisten würden.  

Durch die Coronasituation können wir entgegen den optimistischen Annahmen auch von Frau Dr. Stegmayer nicht 

davon ausgehen, dass schon im nächsten Jahr die kulturellen Veranstaltungen wieder so gut besucht sein werden, 

wie in der Zeit vor der Pandemie. Wir müssen hier Einnahmeausfälle kalkulieren und wären daher sehr froh und 

dankbar, wenn zumindest über eine Ausfallgarantie der Gemeinde nachgedacht und entschieden werden könnte. 

Soweit ich weiß, gab es derartige Ausfallgarantien auch beim Franzosenfest.  

Mittelfristig soll unser Festival nicht ein Event des Tassilo e.V. oder von Frau Sophie Pacini werden, sondern eine 

Veranstaltung in und mit der Gemeinde Pullach. Auch beim Franzosenfest gehen die meisten Besucher von einer 

ganz wesentlichen Mitwirkung der Gemeinde aus und die wenigsten wissen, dass Pullach aktiv der verantwortliche 

Veranstalter ist. So eine partnerschaftliche Zusammenarbeit wäre auch unser Wunsch für die Gestaltung des 

Pullacher CLASSIvals. 

Zu weiteren Erläuterungen stehe ich gerne unter 01607242236 zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Jasper  

1. Vorsitzender des Tassilo Vereins e.V.




